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II.1.7.

II.1.6.

II.1.4.

II.1.3.

II.1.2.

II.1.1.

II.1.

I.5.

I.4.

I.1.

See the notice on TED website 509379-2017 - Result
Germany-Kaiserslautern: Machines for cleaning the internal surface of pipelines
OJ S 244/2017 20/12/2017
Contract award notice
Supplies

Legal Basis:
Directive 2014/24/EU

Section I: Contracting authority

Name and addresses
Official name: Stadtentwässerung Kaiserslautern AöR
Postal address: Blechhammerweg 50
Town: Kaiserslautern
NUTS code: DEB32 Kaiserslautern, Kreisfreie Stadt
Postal code: 67659
Country: Germany
Contact person: Thomas Ridzewski
E-mail: t.ridzewski@ste-kl.de
Telephone: +49 631/3723127
Fax: +49 631/3723-100

:Internet address(es)
Main address: http://http://www.stadtentwaesserung-kaiserslautern.de

Type of the contracting authority
Body governed by public law

Main activity
General public services

Section II: Object

Scope of the procurement

Title
Lieferung eines Kanalreinigungsfahrzeuges

Main CPV code
42997200 Machines for cleaning the internal surface of pipelines

Type of contract
Supplies

Short description
Lieferung eines einsatzbereiten Kanalreinigungsfahrzeuges (Saug- und Spülfahrzeug) mit 
WRG

Information about lots
This contract is divided into lots: no

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/509379-2017
mailto:t.ridzewski@ste-kl.de?subject=TED
http://http://www.stadtentwaesserung-kaiserslautern.de
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V.2.
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IV.2.1.

IV.2.
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IV.1.1.

IV.1.
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II.2.13.

II.2.11.

II.2.5.

II.2.4.

II.2.3.

II.2.

Total value of the procurement
Value excluding VAT: 628 201,00 EUR

Description

Place of performance
NUTS code: DEB3F Kaiserslautern, Landkreis
Main site or place of performance: 67659 Kaiserslautern, Blechammerweg 50

Description of the procurement
Lieferung eines einsatzbereiten Kanalreinigungsfahrzeuges (Saug- und Spülfahrzeug) mit 
WRG

Award criteria
Price

Information about options
Options: no

Information about European Union funds
The procurement is related to a project and/or programme financed by European Union funds: 
no

Additional information

Section IV: Procedure

Description

Type of procedure
Open procedure

Information about a framework agreement or a dynamic purchasing system

Information about the Government Procurement Agreement (GPA)
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement: no

Administrative information

Previous publication concerning this procedure
Notice number in the OJ S: 2017/S 178-364176

Information about termination of dynamic purchasing system

Information about termination of call for competition in the form of a prior information 
notice

Section V: Award of contract

A contract/lot is awarded: yes

Award of contract

Date of conclusion of the contract
13/12/2017

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/364176-2017
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VI.4.1.

VI.4.

VI.3.

V.2.5.

V.2.4.

V.2.3.

V.2.2. Information about tenders
Number of tenders received: 1
The contract has been awarded to a group of economic operators: no

Name and address of the contractor
Official name: Müller Umwelttechnik GmbH & Co.KG
Postal address: Julius-Müller-Straße 3
Town: Schieder-Schwalenberg
NUTS code: DEA45 Lippe
Postal code: 32816
Country: Germany
E-mail: t.ridzewski@ste-kl.de
Telephone: +49 631/3723127
Fax: +49 631/3723-100
The contractor is an SME: no

Information on value of the contract/lot
Total value of the contract/lot: 628 201,00 EUR

Information about subcontracting

Section VI: Complementary information

Additional information
Bieter haben die Vergabeunterlagen unverzüglich auf Vollständigkeit der Unterlagen sowie auf 
Unklarheiten zu überprüfen. Enthalten die Vergabeunterlagen nach Auffassung des Bieters 
Unklarheiten, so hat der Bieter unverzüglich und noch vor Abgabe des Angebotes die unter I.1 
benannte Kontaktstelle schriftlich darauf hinzuweisen.
Für die Abgabe der Unterlagen werden vom Auftraggeber zum Teil Musterformulare 
bereitgestellt, die zwingend zu verwenden sind. Die Bereitstellung der Musterformulare sowie 
der weiteren Vergabeunterlagen erfolgt über die Transaktionsplattform . Die www.subreport.de
Vergabeunterlagen sind nur bei der Vergabeplattform  kostenlos www.subreport.de
herunterladbar. Bieter sind selbstverantwortlich für das Herunterladen und das Nachvollziehen 
etwaig ergänzend eingestellter Unterlagen und vorgenommener Änderungen. Die verbindliche 
Kommunikation (z.B. Bieterfragen) erfolgt über die Vergabeplattform. Fragen werden auch nur 
dort beantwortet.
Fragen sind bis spätestens 10 Tage vor Ablauf der Angebotsfrist zu stellen.

Procedures for review

Review body
Official name: Vergabekammer beim Ministerium für Wirtschaft, Klimaschutz, Energie und 
Landesplanung
Postal address: Stiftstraße 9
Town: Mainz
Postal code: 55116
Country: Germany
E-mail: vergabekammer.rlp@mwvlw.rlp.de
Telephone: +49 6131162234
Fax: +49 6131162113

mailto:t.ridzewski@ste-kl.de?subject=TED
http://www.subreport.de
http://www.subreport.de
mailto:vergabekammer.rlp@mwvlw.rlp.de?subject=TED
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VI.5.

VI.4.3.

Internet address: https://mwvlw.rlp.de/de/ministerium/zugeordnete-institutionen
/vergabekammer/

Review procedure
Precise information on deadline(s) for review procedures: 
Ein Nachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 Satz 1 GWB unzulässig, soweit – der 
Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 GWB bleibt 
unberührt,
— Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der in IV.2.2) genannten Frist gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden,
— Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gerügt 
werden,
— mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, vergangen sind.
§ 160 Abs. 3 Satz 1 GWB gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit des 
Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2 GWB. § 134 Absatz 1 Satz 2 GWB bleibt unberührt.
Ein zulässiger Nachprüfungsantrag bei der unter VI.4.1) genannten Vergabekammer kann 
allenfalls bis zur wirksamen Zuschlagserteilung gestellt werden. Eine wirksame 
Zuschlagserteilung ist nach § 134 Abs. 1,2 GWB erst möglich, wenn der Auftraggeber die 
unterlegenen Bieter über den Grund der vorgesehenen Nichtberücksichtigung ihres Angebots, 
über den Namen des Unternehmens, dessen Angebot angenommen werden soll und über den 
frühesten Zeitpunkt des Vertragsschlusses in Textform informiert hat und seit der Absendung 
der Information 15 Kalendertage (bei Versand per Telefax oder auf elektronischem Weg: 10 
Kalendertage) vergangen sind. Gemäß §135 Abs. 2 GWB kann eine Unwirksamkeit eines 
Vertrages nur festgestellt werden, wenn sie im Nachprüfungsverfahren innerhalb von 30 
Kalendertagen ab Kenntnis des Verstoßes, jedoch nicht später als sechs Monate nach 
Vertragsschluss geltend gemacht worden ist. Hat der Auftraggeber die Auftragsvergabe im 
Amtsblatt der Europäischen Union bekannt gemacht, endet die Frist zur Geltendmachung der 
Unwirksamkeit 30 Kalendertage nach Veröffentlichung der Bekanntmachung der 
Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union.

Date of dispatch of this notice
18/12/2017

https://mwvlw.rlp.de/de/ministerium/zugeordnete-institutionen/vergabekammer/
https://mwvlw.rlp.de/de/ministerium/zugeordnete-institutionen/vergabekammer/

